
  

Pressemitteilung der Sparkasse Offenburg/Ortenau vom 27. April 2023 

 

 

 

 

Pressemitteilung 

 

Offenburg, 27. April 2023 

 

 
Gut für die Region 

 

Lebensretter im Ortenaukreis ausgestattet 
 

(Offenburg). Seit rund sechs Jahren retten ehrenamtliche Helfer des gemeinnützigen 

Vereins Region der Lebensretter e. V. Leben. Der in Freiburg von Notfall- und 

Intensivmedizinern, Verantwortlichen des DRK und der Stadt Freiburg gegründete Verein 

hat es sich zum Ziel gesetzt, bei Patienten mit dem Verdacht auf einen Herz-

Kreislaufstillstand schon vor Eintreffen des Rettungsdienstes alle überlebenswichtigen 

Maßnahmen durchführen zu können. 2021 wurde das Projekt auch im Ortenaukreis 

eingeführt. Seitdem werden qualifizierte Ersthelfer parallel zum Rettungsdienst über die 

App „Region der Lebensretter“ von der Integrierten Leitstelle Ortenau alarmiert und 

können innerhalb kürzester Zeit vor Ort sein. Im Jahr 2022 konnten so von 363 Einsätzen 

mit Herz-Kreislauf-Stillstand bei 191 eine Reanimation durch die registrierten Helferinnen 

und Helfer vor dem Eintreffen des Rettungsdienstes durchgeführt werden. Im 

Ortenaukreis zählt der Verein rund 500 ehrenamtlich engagierte Ersthelfer zur 

Unterstützung des Regelrettungsdienstes. Zum Eigenschutz ist es erforderlich, jeden mit 

einem persönlichen Notfallrucksack mit Schutzausrüstung wie Einmalbeatmungsbeutel, 

Beatmungsfilter, Schutzkittel, Einmalhandschuhe, FFP2-Maske, Schutzbrille und 

Warnweste auszustatten. 

Um neue Anschaffungen tätigen zu können, griff die Regionalstiftung der Sparkasse 

Offenburg/Ortenau dem Verein mit 15.000 Euro unter die Arme. Vorstandvorsitzender 

Jürgen Riexinger freute sich beim Treffen mit dem Ortenau-Verantwortlichen vom Verein 

Region der Lebensretter e. V. Jürgen Mohrbacher die Spende übergeben zu können und 

Team wie Ausstattung einmal kennenzulernen. „Ihre Ersthelfer schaffen es, nach 

kürzester Zeit vor Ort zu sein. Da kann jede Sekunde Leben retten. Damit das Equipment 

dafür angeschafft werden kann, wird natürlich auch die Regionalstiftung aktiv, die Projekte 

für die Rettung aus Lebensgefahr jederzeit fördert. Ich freue mich sehr darüber, dass es 

bei uns in der Ortenau so viele ehrenamtlich Engagierte gibt, die im Notfall qualifizierte 

Hilfe leisten können“, so Riexinger. Er hoffe, dass auch zukünftig weitere Ersthelfer 

dazukommen und wünschte Jürgen Mohrbacher und seinem Ortenauer Team viel Erfolg. 

Kurzinfo Regionalstiftung 2023   

Der Stiftungsrat der Regionalstiftung der Sparkasse Offenburg/Ortenau hat im Dezember 

2022 155 Anträge positiv entschieden. Damit werden in den kommenden Monaten rund 

1,7 Millionen Euro an Vereine, Organisationen und Institutionen ausgeschüttet. 
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Foto Übergabe 1, DRK-Geschäftsstelle, Rammersweier Straße in Offenburg, von links: 
Joachim Hurst, hauptamtlicher Vorstand DRK KV Ortenau e. V., Prof. Dr. Philipp Diehl, Chefarzt 

Kardiologie, Ortenau-Klinikum Lahr und Offenburg, Urs Kramer, Amtsleiter Amt für Brand- und 

Katastrophenschutz, LRA Ortenaukreis, Jürgen Mohrbacher, Regionalkoordinator Region der 

Lebensretter (Amt für Brand- und Katastrophenschutz, LRA Ortenaukreis), Jürgen Riexinger, 

Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Offenburg/Ortenau, Sascha Koffer, Kreisbereitschaftsleiter, 

DRK KV Ortenau e. V. 

Foto Übergabe Gruppe: 
Statteten die registrierten Ersthelfer mit Notfall-Rucksäcken aus: Sascha Koffer, 

Kreisbereitschaftsleiter, DRK KV Ortenau e. V., Prof. Dr. Philipp Diehl, Chefarzt Kardiologie, 

Ortenau-Klinikum Lahr und Offenburg, Jürgen Riexinger, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse 

Offenburg/Ortenau, Jürgen Mohrbacher, Regionalkoordinator Region der Lebensretter (Amt für 

Brand- und Katastrophenschutz, LRA Ortenaukreis), Urs Kramer, Amtsleiter Amt für Brand- und 

Katastrophenschutz, LRA Ortenaukreis 

Fotos: Region der Lebensretter e. V. 

 

Informationen zur Regionalstiftung 

GUTes tun  

Eines der Gründungsziele der Sparkasse Offenburg/Ortenau vor über 175 Jahren war es, 

die Chancen auf „Wohlstand für alle“ zu verbessern. So engagiert sich die Sparkasse 

damals wie heute – über Zinsen und Renditen hinaus – für das Gemeinwohl unserer 

Gesellschaft. Der Förderung von Kultur, Sport und sozialen Engagements, 

Bildungseinrichtungen und Umweltschutz kommen auf diese Weise wertvolle Hilfen zu. 
 

Förderung des Gemeinwohls 

Um die Förderung der Region nachhaltig zu sichern, entschieden sich Vorstand und 

Verwaltungsrat im September 2011 zur Gründung der Regionalstiftung der Sparkasse 

Offenburg/Ortenau. In der Sitzung des Stiftungsrats im Dezember 2022 wurden 155 

Anträge an die Stiftung positiv entschieden. In diesem Jahr sind es rund 1,7 Millionen 

Euro, die an Vereine, Organisationen und Institutionen ausgeschüttet werden. Damit 

wurden seit Bestehen der Stiftung bereits 17,7 Millionen Euro an mehr als 1.435 Vereine 

und Institutionen ausgeschüttet. 
 

Gefördert werden Projekte im Geschäftsgebiet der Sparkasse Offenburg/Ortenau, die ein 

konkretes Ziel verfolgen. Aus eigenen Mitteln fördert die Regionalstiftung vor allem die 

Jugendarbeit in den Vereinen, sei es auf sportlichem oder kulturellem Gebiet. Daneben 

werden Projekte unterstützt, die der Bildung oder der nachhaltigen Förderung des 

Landschaftsschutzes und der Landschaftspflege dienen. Schließlich möchte sich die 

Stiftung auch an Projekten beteiligen, mit denen die Integration gefördert wird, die den 

Denkmalschutz unterstützen oder zur Verbesserung des Klimaschutzes beitragen. 

 

Für weitere Informationen oder Fragen: 

Claudia Beier-Bremerich 

Unternehmenskommunikation 

Telefon 0781/200-1271 

claudia.beier-bremerich@sparkasse-offenburg.de 

www.sparkasse-offenburg.de 


